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Rhein-Kreis Neuss 
  

 
 

Neuss/Grevenbroich, 04.09.2019   
 

An die   
Mitglieder des Sportausschusses 
 
nachrichtlich: 
An die  

stv. Mitglieder des Sportausschusses  
und die Kreistagsabgeordneten,  

die nicht dem Sportausschuss angehören 

 
An den Landrat und die Dezernenten 

 

Einladung 
zur 13. Sitzung 

des Sportausschusses 
(XVI. Wahlperiode) 

am Dienstag, dem 17.09.2019, um 17:00 Uhr 

GV, Zentrum, Kreishaus Grevenbroich 
Kreissitzungssaal (1. Etage) 

Auf der Schanze 4, 41515 Grevenbroich 
(02181/601-2171 und 2172 

TAGESORDNUNG:  
 

Öffentlicher Teil: 
 

 1.   Feststellung der ordnungsgemäß erfolgten Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

 

   
 2.   Verpflichtung sachkundiger Bürger im Sportausschuss 

Vorlage: 52/3461/XVI/2019 
4 

   
 3.   Umsetzungsmaßnahmen Masterplan Leistungssport 

Vorlage: 52/3462/XVI/2019 
5 - 6 

   
 4.   Modellregion Ringen 

Vorlage: 52/3463/XVI/2019 
7 

   
 5.   Säbelfechthalle Dormagen 

Vorlage: 52/3464/XVI/2019 
8 - 9 
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 6.   Schwimmlernprojekt 
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 8.   Reitcup Rhein-Kreis Neuss 2020 

Vorlage: 52/3467/XVI/2019 
14 

   
 9.   Anfragen und Mitteilungen 

Vorlage: 52/3468/XVI/2019 
15 

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thomas Welter 
Vorsitzender 
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Für die Vorbesprechungen stehen den Fraktionen in der Zeit von 16.00 - 17.00 Uhr folgende 
Räume im Sitzungsbereich des Kreishauses Grevenbroich zur Verfügung: 
 
CDU-Fraktion: Besprechungsraum V/VI 

 1. Etage 

 02181/601-2050/2060 

 

SPD-Fraktion: Besprechungsraum I 

 Erdgeschoss 

 02181/601-2110 

 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Besprechungsraum IV 

 Erdgeschoss 

 02181/601-2140 

 

FDP-Fraktion: Besprechungsraum III 

 Erdgeschoss 

 02181/601-2130 

 

Die Linke: Besprechungsraum II 

 Erdgeschoss 

 02181/601-2120 

 

Fraktion UWG/Die Aktive  Besprechungsraum 0.02 

 Erdgeschoss 

 02181/601-1117 

 
Parkplätze stehen in der Tiefgarage des Kreishauses Grevenbroich, Einfahrt "Am 
Ständehaus", zur Verfügung. 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Parken auf dem Rondell vor dem 
Haupteingang des Kreishauses Grevenbroich nicht gestattet ist!  
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  04.09.2019 

52 - Sportförderung 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 52/3461/XVI/2019 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Sportausschuss 17.09.2019 öffentlich 

 
  

 
Tagesordnungspunkt 2): 

Verpflichtung sachkundiger Bürger im Sportausschuss 
 

Sachverhalt: 

Die Verpflichtung sachkundiger Bürger erfolgt – soweit erforderlich – durch Erheben von den 
Plätzen, Verlesen der Verpflichtungsformel und anschließender Unterzeichnung der 
Verpflichtungsformel. 

 
 
 

 

Ö  2Ö  2
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  04.09.2019 

52 - Sportförderung 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 52/3462/XVI/2019 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Sportausschuss 17.09.2019 öffentlich 

 
  

 
Tagesordnungspunkt 3): 

Umsetzungsmaßnahmen Masterplan 
 

Sachverhalt: 

Es erfolgte erneut eine Abfrage bei den Bundes- und Landesleistungsstützpunkten 
hinsichtlich eines bestehenden Optimierungsbedarfes (s. Masterplanempfehlung „Sonstige 
Maßnahmen der Sportstättenversorgung“) 
Es wurden bis jetzt für folgende Anschaffungen Zuschüsse bewilligt: 
° Ringen weibl. Athletiktrainingsgeräte u. Lehrgänge von Kadersportlern 
° Säbelfechten Antragstellung erfolgt in Kürze 
° Leichtathletik voraussichtl. Krafttrainingsgeräte; Antragstellung erfolgt in Kürze 
° Handball  Athletiktraining u. Trainingslager für A-Junioren 
° Taekwondo  Trainingsequipment u. Trainingslager von Kadersportlern 
° Radsport  PKW zur Begleitung von Trainingsfahrten und zu Wetkämpfen 
° Voltigieren  keine Förderung wg erhöhtem Zuschuss in 2018 
° Kanu-Slalom  mobiles Zeitmessgerät; Antragstellung erfolgt in Kürze 
° Hockey  Trainings- und Torwartausrüstung sowie Videoanalysesystem 
° Schwimmen  Trainingslager von Kadersportlern 
° Mod. Fünfkampf  mobile Schießanlage sowie Rollen- und Trainingsmelder 
° Ringen männl. Trainingsequipment u. Mattenreinigungsgerät 
° Rudern  Renn-Doppel-Zweier 
° Basketball weibl. Antragstellung erfolgt in Kürze 
° NRW-Sportschule  Trainingsgerätschaften u. Geräte für Motoriktests 
 

     insgesamt rund 90.000 € 
 

Des Weiteren wurden folgende Maßnahmen umgesetzt: 
- Standardisierung der sportpsychologischen Betreuung von Kadersportlern und –

sportlerinnen durch Sprechstunden im Sportinternat sowie Workshopreihen für die 
Stützpunkte Ringen, Taekwondo, Radsport und Schwimmen 

- Kostenübernahme für Stützpunkttrainer für eine hochkarätige Athletik-Konferenz in 
Hennef 

- Förderung der Ausbildung von A-, B- und C-Lizenzen 
- Nachhilfezuschuss für Kaderathleten und –athletinnen 

Ö  3Ö  3
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- Erstellung eines Logos für die Leistungssportregion Rhein-Kreis Neuss (Schaffung 
einer Dachmarke) 

- Sitzung des AK Leistungssport 
- Abstimmungsgespräche mit OSP Rheinland und Sportstiftung NRW 

 
folgende Maßnahmen sind noch geplant: 

- „Steuererklärung ja oder nein“ Infoveranstaltung für Kadersportler und –sportlerinnen 
in Knechtsteden 

- „Sport und Gesundheit“ Infoveranstaltung für Nachwuchssportler und –sportlerinnen 
in Knechtsteden 

- Unterstützung bei der Planung von Sportstätteninfrastrukturmaßnahmen wie 
Wildwasserpark Dormagen, Säbelfechthalle und Radsportforum Büttgen 

- Vorstellung des neuen Talentsichtungskonzeptes durch die Sporthochschule Köln 
(u.a. im Rahmen einer Grundschulrektorenkonferenz und des 3. Leistungs-
sportforums) 

- Einstellung weiterer Sichtungstrainer/innen 
- Bei Bedarf Berufsberatung durch die IHK und/oder Arbeitsagentur in Kooperation mit 

dem OSP Rheinland (Duale Karriereplanung) 
 

 

Beschlussempfehlung: 

Der Sportausschuss nimmt den Bericht zustimmend zur Kenntnis und bittet die Verwaltung, 
den Ausschuss regelmäßig über die Fortschritte zu informieren. 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  04.09.2019 

52 - Sportförderung 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 52/3463/XVI/2019 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Sportausschuss 17.09.2019 öffentlich 

 
  

 
Tagesordnungspunkt 4): 

Modellregion Ringen 
 

Sachverhalt: 

Aufgrund der Leistungssportreform führte der Ringerverband NRW neue Trainerstrukturen 
ein und organisiert das gemeinsame Trainieren der männlichen und weiblichen 
Kaderringerinnen und -ringer am Bundesstützpunkt (weiblich) in Dormagen. 
Der Bundesstützpunkt Dormagen wurde somit zum Haupttrainingsort der Kaderathleten in 
NRW und wird zukünftig als Bundesstützpunkt für männliches und weibliches Ringen geführt.  
Durch die Förderung des Rhein-Kreises Neuss in 2018 konnte der BSP Dormagen unter 
anderem einen Lagercontainer anschaffen, der mehr Platz für den Athletikbereich in der 
Halle schafft, sowie diverses Trainingsequipment. Der OSP Rheinland förderte ebenfalls die 
Anschaffung eines Trainingsvideoanalysesystems für die Sportlerinnen und Sportler. 
 
Der Rhein-Kreis Neuss und der Ringerverband NRW werden zusammen mit den beiden 
Stützpunktvereinen AC Ückerath und KSK Konkordia Neuss die Sportart Ringen in der Region 
weiterentwickeln. Hierzu wird eine Kooperationsvereinbarung zwischen diesen Partnern über 
die Schaffung einer Modellregion Ringen am 02. Oktober unterzeichnet. U. a. wird die 
Förderung von Optimierungsmaßnahmen am Bundesstützpunkt in Dormagen und am 
Landesleistungsstützpunkt in Neuss auch in diesem Jahr fortgesetzt. In Zusammenarbeit mit 
dem Ausschuss für den Schulsport werden Fortbildungsmaßnahmen für 
Grundschullehrer/innen für den Unterrichtsinhalt „Ringen und Kämpfen“ angeboten. 
Partnergrundschulen der beiden Stützpunktvereine werden mit mobilen Ringermatten für 
den Schulsportunterricht und Sport-AG’s ausgestattet. Die Trainerausstattung an den 
Stützpunkten wird weiter verbessert. 
Im Sportausschuss wird über die Entwicklung der Modellregion weiter berichtet. 
 

Ö  4Ö  4
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  04.09.2019 

52 - Sportförderung 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 52/3464/XVI/2019 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Sportausschuss 17.09.2019 öffentlich 

 
  

 
Tagesordnungspunkt 5): 

Säbelfechthalle Dormagen 
 

Sachverhalt: 

Der Bundesstützpunkt Säbelfechten in Dormagen benötigt eine neue Trainingshalle, um den 
Fortbestand als Bundesstützpunkt auch über 2024 hinaus zu sichern. Hierbei handelt es sich 
um eine Dreifach-Sporthalle (27x45m), zuzüglich Funktionsräumen (insbesondere 
Multifunktionsraum und Kraftraum). Aufgrund der planungsrechtlichen Restriktionen auf dem 
Vereinsgelände am Höhenberg, dieses fällt unter die Bestimmungen der sog. Seveso-
Richtlinie, ist ein Neubau dort nicht realisierbar. Daher ist ein Alternativstandort erforderlich. 
Die beiden Standorte der NRW-Sportschule (Norbert Gymnasium in Knechtsteden und 
Bertha-von-Suttner Gesamtschule in Nievenheim) sind als Standort der neuen 
Dreifachsporthalle (einschl. Funktionsräume) geeignet. Der Bundesstützpunkt hält beide 
Standorte für sehr gut geeignet und hat aufgrund der besseren ÖPNV-Anbindung eine leichte 
Präferenz für den Standort Nievenheim. Bei der Standortentscheidung wird von besonderer 
Bedeutung die sportliche Infrastruktur an den beiden Standorten sein. Auf dem Campus 
Knechtsteden befinden sich die große Außensportanlage, ein Schwimmbad sowie das 
Sportinternat, an dem aktuell acht Säbelfechterinnen und Säbelfechter untergebracht sind. 
Dies spricht für den Standort Knechtenden.  
 
In der Sitzung des städtischen Sportausschusses am 04.06. wurde das Thema zur Beratung 
in die Fraktionen verwiesen. In einer weiteren Sitzung des städtischen Sportausschusses am 
12.09. wird das Thema erneut beraten. 
 
In der neuen Fechthalle sollen insbesondere die rund 60 Landes- und Bundeskader des 
Stützpunktes trainieren. In der alten Fechthalle am Höhenberg wird zukünftig das 
Nachwuchstraining bis U13 konzentriert. 
 
Der Bundesstützpunkt hält eine Nutzung der Sporthalle bis 16 Uhr durch die NRW-
Sportschule für möglich, zumal es neben der eigentlichen Sporthalle auch noch einen 
Multifunktionsraum und einen Kraftraum geben wird. Im Bereich der eigentlichen Sporthalle 
sollen in einem Drittel dauerhaft Fechtbahnen verlegt werden, so dass Zweidrittel der Halle 
bis 16 Uhr in Abstimmung mit den prioritären Bedarfen des Stützpunktes dem Schulsport 
zugänglich wären. Beide Schulen haben ihr Interesse an einer solchen Nutzung formuliert.  
Die übliche leistungssportliche Förderung der Baumaßnahme durch das Land NRW ist 

Ö  5Ö  5

13



9 

unstrittig. 
Bei einer Mischnutzung (z. B. Schul- und Leistungssport) verbleibt die Förderung 
grundsätzlich bei 42%. Neben der Landesförderung ist voraussichtlich auch eine weitere 
Förderung durch Bundesmittel möglich, da es sich um einen bestehenden Bundesstützpunkt 
handelt. Die genaue Höhe der Bundesförderung ist noch zu klären.  

 

Beschlussempfehlung: 

Der Sportausschuss nimmt den Bericht zustimmend zur Kenntnis und bittet die Verwaltung in 
Abstimmung mit den Partnern die Standortentscheidung zu finalisieren.  
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  04.09.2019 

52 - Sportförderung 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 52/3465/XVI/2019 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Sportausschuss 17.09.2019 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt 5): 

Schwimmlernprojekt 
 

Sachverhalt: 

Auch im Schuljahr 2018/19 wurden verschiedene Maßnahmen durchgeführt, um die 
Schwimmfähigkeit der Schülerinnen und Schüler zu verbessern. 
 
1. Fortbildungen von Lehrinnen und Lehrern zur Erlangung der Rettungsfähigkeit 

In 5 Fortbildungen erwarben 143 Lehrerinnen und Lehrer die Rettungsfähigkeit; hiermit 
wird die Grundlage geschaffen, den Schwimmunterricht übernehmen zu dürfen. 

 
2. Fortbildungen von Lehrerinnen und Lehrer zur Methodik des Schwimmens 

In 4 Fortbildungen nutzen 71 Lehrerinnen und Lehrer die Chance, sich inhaltlich mit der 
Methodik des Schwimmens auseinander zu setzen. 

 
3. Unterstützung des Schwimmprojektes in Neuss – Jedes Kind muss Schwimmen lernen 

durch die Organisation der Schwimmkurse in den Herbst-, Oster- und Sommerferien, an 
denen alle Kinder des Rhein-Kreises Neuss teilnehmen können. 
Hier fanden 45 Schwimmkurse für Nichtschwimmer mit Hilfe und Unterstützung des 
Neusser Schwimmvereins und der TG Neuss statt. 450 Kinder wurden ausgebildet, die 
Hälfte der Kinder erlangte in 10 Stunden das Seepferdchenabzeichen, die andere Hälfte 
bauten Ängste ab, schafften Springen, Gleiten, Tauchen. 
 
Für die Kinder, die in den Ferien nicht die Möglichkeit hatten, an Kursen teil zu nehmen, 
wurden Samstagsschwimmkurse über 10 Std. eingerichtet, an denen ebenfalls 100 
Kinder teilnahmen. 
 

4. Schwimmabzeichenwettbewerb 2019 
 

Am 04.07.2019 wurden alle teilnehmenden Grundschulen durch Landrat Hans-Jürgen 
Petrauschke im Rahmen der konstituierenden Sitzung des Ausschusses für den 
Schulsport geehrt. Teilgenommen haben 17 Schulen, die meisten Abnahmen von 
Jugendschwimmabzeichen im Schuljahr 2018/2019 in Relation zur Schülerzahl erlangte 
die Pestalozzischule aus Neuss mit 49% vor der Adolf-Clarenbachschule aus Neuss 

Ö  6Ö  6
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(43,4%) und der Regenbogenschule Dormagen sowie der Gem. Grundschule Frixheim, 
die beide 34,55 erreichten. Alle teilnehmenden Schulen wurden mit 
Schwimmsportutensilien wie Flossen, Tauchmemos, Tauchbögen, Supertubes 
ausgestattet, die im Schwimmunterricht gut eingesetzt werden können. Die ersten drei 
Schulen erhielten zusätzlich ein Preisgeld in Höhe von 500, 300 und 200 €. 

 
In diesem Schuljahr gab es diverse Kooperationen zwischen Schulen und Vereinen, z. B. 
zwischen der Dormagener Regenbogenschule, der Erich Kästner Grundschule und dem 
TSV Bayer Dormagen sowie der Adolf-Clarenbachschule, Burgunderschule, GGS Die 
Brücke und dem Neusser Schwimmverein. Die dort abgelegten Schwimmabzeichen 
konnten in das Ergebnis der Abnahmen einfließen.  

 
 

Beschlussempfehlung: 

Der Sportausschuss nimmt den Bericht zustimmend zur Kenntnis und beschließt die 
Fortführung des Schwimmabzeichenwettbewerbs. 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  04.09.2019 

52 - Sportförderung 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 52/3466/XVI/2019 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Sportausschuss 17.09.2019 öffentlich 

 
  

 
Tagesordnungspunkt 7): 

Radsportforum Kaarst-Büttgen 
 

Sachverhalt: 

Der Landesleistungsstützpunkt Radsport ist im Sportforum Büttgen angesiedelt. Die dortige 
Radbahn wurde 1970-72 als offene Bahn erbaut. In den folgenden Jahren erfolgte der Bau 
der Halle samt Tribünen sowie des Hotels. Vor rund 17 Jahren ist der Komplex mit Hilfe des 
Landes NRW letztmalig saniert worden. 
Auf der Bahn trainieren Radsportler des VfR Büttgen sowie der SG Kaarst. Hinzu kommen 
Trainingsstunden und Lehrgänge des Landes- und Bundesverbandes sowie internationaler 
Verbände. 

2018 wurde seitens des Rates der Stadt Kaarst der Beschluss gefasst, die Förderung des 
Sportforums um weitere 5 Jahre (bis 2023) zu verlängern. 
Der Rhein-Kreis Neuss hatte sich zusammen mit dem Trägerverein des Sportforums und in 
Absprache mit der Stadt Kaarst beim Land NRW darum beworben, das Sportforum zu einer 
Hochleistungstrainingsstätte für den Radsport auszubauen. Das Land hat aber mit Schreiben 
vom 29.05.2019 mitgeteilt, dass das zukünftige Bahnradsportzentrum für NRW in Köln 
realisiert wird. Nichtdestotrotz sind diverse Maßnahmen am Landesleistungsstützpunkt 
Radsport dringend erforderlich. Dies sind: 

- Verbesserung des Klimaschutzes, insbesondere durch eine energetische Sanierung 
der Außenfassade 

- Anstrich der Außenfassade 
- Abschleifen der Radbahn 
- Anschaffung diverser Trainingsgerätschaften (Zeitmess-System, 

Startmaschinen/Startpistolen, Videogroßbildschirm etc.) 
- Erhöhung der Sicherheit im Sport durch eine barrierefreie Untertunnelung der 

Radbahn zuzügl. Anbau diverser Räumlichkeiten 

Diese Maßnahmen sind erforderlich, um dauerhaft einen qualifiziertes Radsporttraining, 
einen verbesserten Klimaschutz und die Sicherheit auf der Bahn zu gewährleisten. Derzeit 
erstellt ein Architekt erste Pläne und eine Kostenannahme. Diese werden dann mit der Stadt 
Kaarst und dem Land NRW und dem Radsportverband NRW besprochen. Mit dem 
Landesradsportverband wird auch final geklärt, ob die eigentliche Bahn in ihrem jetzigen 

Ö  7Ö  7
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Design den Anforderungen eines Landesstützpunktes entspricht. Bei einer grundsätzlichen 
Bereitschaft die Arbeiten zu unterstützen, werden anschließend aussagekräftige Pläne und 
eine Kostenschätzung nach DIN 276 in Auftrag gegeben. Diese werden dann dem 
Kreissportausschuss und dem städtischen Sportausschuss vorgelegt. 

Die übliche leistungssportliche Förderung durch das Land NRW ist zu erwarten.  

 

Beschlussempfehlung: 

Der Sportausschuss nimmt den Bericht zustimmend zur Kenntnis. 

18
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  04.09.2019 

52 - Sportförderung 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 52/3467/XVI/2019 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Sportausschuss 17.09.2019 öffentlich 

 
  

 
Tagesordnungspunkt 8): 

Reitcup Rhein-Kreis Neuss 2020 
 

Sachverhalt: 

Der Rhein-Kreis Neuss ist eine Pferdesport-Hochburg. Rund 4.500 Mitglieder engagieren sich 
in über 40 Vereinen – dazu kommen schätzungsweise weitere 60.000 Menschen, die sich mit 
dem Pferd verbunden fühlen. Damit gehört der Verband zu den stärksten in Nordrhein-
Westfalen. 
Der Rhein-Kreis Neuss beabsichtigt nun in Kooperation mit dem Kreispferdesportverband 
Neuss (KPSV), einen jährlich ausgeschriebenen Förderpreis für Mitgliedsvereine des KPSV 
und Einzelteilnehmer aus diesen Vereinen ins Leben zu rufen. 
Ziel ist es, die regionalen Reitturniere besser untereinander zu vernetzen, die 
Turnierveranstalter zu unterstützen, das Miteinander der Reiter und Reiterinnen zu fördern 
und diese zu Mehrfach-Teilnahmen zu motivieren. 
Die Wertung erfolgt vom 1. Januar bis zum 31. Dezember des laufenden Jahres. Bei jeder 
Pferdeleistungsprüfung, die von einem Verein des KPSV Neuss durchgeführt wird, kommen 
die Mitglieder eines Vereins des KPSV Neuss gemäß ihrer Platzierung in die Wertung. 
Bei der Vereinswertung erhalten die drei Erstplatzierten Vereine einen Geldpreis 
(300/200/100€); die drei Erstplatzierten Einzelteilnehmer in den drei Altersklassen (Junioren, 
Junge Reiter und Reiter) erhalten jeweils einen Ehrenpreis. 

 

Beschlussempfehlung: 

Der Sportausschuss begrüßt die Durchführung eines Pferdesportcups und bittet die 
Verwaltung, diesen jährlich ab 2020 auszuschreiben. 

 

Ö  8Ö  8
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  04.09.2019 

52 - Sportförderung 

 

Sitzungsvorlage-Nr. 52/3468/XVI/2019 

 
 

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Sportausschuss 17.09.2019 öffentlich 

 
  

 
Tagesordnungspunkt 9): 

Anfragen und Mitteilungen 
 

Sachverhalt: 

Anfragen liegen nicht vor. 
 

Ö  9Ö  9
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